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Vorwort

Erzählungen über unheimliche Naturerscheinun-
gen, außergewöhnliche Ereignisse, mythisch-ma-
gische Vorstellungen, erschreckende und bedrohli-
che Begegnungen mit übernatürlichen Mächten in 
der Natur, über skurrile Gestalten im Alltag oder im 
Traum, sonderbare und rätselhafte Wesen, histo-
rische Geschehnisse und Persönlichkeiten stehen 
bei jüngeren Lesern in hoher Gunst!

Unser Angebot umfasst 28 Sagen, die illustriert 
oder mit Fotos versehen sind. Zu den kindgerecht 
aufgearbeiteten Textblättern werden Arbeitsblätter 
mit Lösungsvorschlägen, Lesetests und Monta-
geblätter, ein Sagenquiz und ein Analyseblatt zur 
Verfügung gestellt.  Die vorbereitete Lineatur gibt 
Aufschluss über den Einsatz in der 3. bzw. 4. Jahr-
gangsstufe.
Im ersten Teil eines jeden Kapitels definieren wir 
die Sagenarten, interpretieren die einzelnen Sagen 
und geben Hinweise für die unterrichtspraktische 
Umsetzung. Im zweiten Teil finden sich die Sagen-
texte als Kopiervorlagen. 
Wir bezeichnen aus didaktischen Erwägungen die 
Sagenarten nach den Protagonistinnen und Prota-
gonisten, nach den Sagengestalten also wie z. B. 
Frauen, Rittern, Geistern, Gespenstern, Tieren oder 
dem Teufel, in Ausnahmefällen nach dem Sagen-
motiv, z. B. „Schatz“ oder „Frevel“, und im letzten 
Kapitel nach der jüngsten Entstehungszeit („Sagen 
der Gegenwart“).

Sagen sind im unterrichtlichen Einsatz etwas Be-
sonderes! So haben wir in der Vorbereitung dieses 
Bandes vielschichtig Sorgfalt walten lassen:
Überlegung der Abgrenzung: Die Sage unterschei-
det sich von den übrigen Kleinformen der Volksdich-
tung durch ihre genaue Angabe der Person (Ge-
stalt), des Ortes und der Zeit, durch strikte Trennung 
von diesseitiger und jenseitiger Welt und vor allem 
durch das Numinose, das zugleich erschreckend 
und anziehend ist (tremendum et fascinosum). Die 
von uns ausgewählten Sagen werden diesen Merk-
malen gerecht.
Überlegung zur Darstellung von Gewalt und Grau-
samkeit: In zahlreichen Sagen werden Verstöße 
des Menschen gegen Sitte und Brauchtum, gegen 
Natur-, Staats- oder Gottesgesetze, gegen Tabus 
mitunter äußerst gewalttätig und grausam geahn-
det. Um einer eventuellen Verherrlichung von Ge-
walt und Grausamkeit bei den Kindern vorzubeu-
gen, haben wir „gemäßigte Sagen“ ausgewählt und 
in der didaktischen Umsetzung zur kritischen Aus-
einandersetzung mit ihren Inhalten und Verfassern 
angeregt.

Überlegung zur Wirkung: So können Sagen, je nach 
Absicht der Erzähler/-innen, deuten und erklären, 
warnen und drohen, erschrecken und erschüttern, 
Angst machen oder Trost spenden. Das Reflektie-
ren dieser Wirkung wird in unseren Unterrichtsent-
würfen stets berücksichtigt.
Überlegung zur Glaubwürdigkeit: Die Sage will 
wahr sein und geglaubt werden. Sie ist jedoch eine 
Mischung aus Dichtung und Wahrheit. Um den his-
torisch wahren Kern wird ein literarisches Ranken-
werk aus Fantasie, mythisch-magischer Vorstellung, 
Aberglaube und Volksglaube gebildet. Die Evidenz 
dieser Unterscheidung ist eine weitere Intention, 
die in unseren Lösungsvorschlägen zu den Arbeits-
blättern stets detailliert behandelt wird.
Überlegung zur Textauswahl: In Anbetracht der Viel-
zahl der deutschen Sprachlandschaften und der Sa-
gentexte bedurfte die von uns getroffene Auswahl 
besonderer Abwägung, zumal diese Unterrichts-
hilfe nur über einen begrenzten Raum verfügt. Wir 
versuchten, dieses Problem zu lösen einmal durch 
die Berücksichtigung besonders bekannter Sagen-
gestalten und zum anderen durch die Entwicklung 
eines Analyseblattes. Dadurch werden die Schüler 
angeregt, motivgleiche oder -ähnliche Regionalsa-
gen aus der eigenen Heimat zu finden, um diese 
analog und selbstständig erschließen zu können.
Überlegung zur Methodik:  Wichtig ist uns die Viel-
zahl der Methoden, nach denen die Kinder inten-
siv lesen, erzählen, hören und sprechen, aktiv und 
kritisch analysieren und werten und szenisch, mu-
sikalisch, bildnerisch, literarisch gestaltend mit den 
Sagen umgehen. Entscheidend scheint uns hierbei 
die „Balance“ zwischen einer analytischen Textbe-
trachtung und einem kreativen Textumgang. 

Mit dieser Unterrichtshilfe hoffen wir, Lehrkräfte und 
Schüler der 3. und 4. Klasse anregen zu können zu 
einem analytischen und kreativen Textumgang, zu 
einer intensiven Schul- und Freizeitlektüre, zu einer 
spannenden realen oder fiktiven Sagenreise, zum 
Herstellen eines eigenen Sagenbuches und zum 
Gestalten von Sagenspielen und Sagenfesten.

Wir wünschen Ihnen, Ihren Schülerinnen und  
Schülern „sagenhafte“ Unterrichtsstunden!

Oswald Watzke
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